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Impressionen Adventmarkt 2012
Foto: Tim Mertens

Scheckübergabe

Fotos: G.Roosen



Liebe Mitglieder,
liebe Gellep-Stratumer!
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Wir wünschen Ihnen allen wieder viel Spaß beim Lesen.

Alles Gute zum Neuen Jahr wünschen wir Ihnen, liebe Leser!

Wir erinnern an die Jahresterminbesprechung aller Vereine am 6. Januar 
um 11.30 Uhr in der Gaststätte “Zum Landhaus”.

Die diesjährige Veranstaltung am Ehrenmal zum Volkstrauertag hat bei 
einigen Mitbürgern zu Irritationen und teilweise heftigen Reaktionen ge-
führt. Da diese auch an den Vorstand des Bürgervereins herangetragen 
wurden, möchten wir an dieser Stelle kurz dazu Stellung nehmen:

In den letzten Jahren hatte unser Vorsitzender Klaus Jagusch immer an der 
Veranstaltung teilgenommen und einige Worte am Ehrenmal gesprochen. 
In diesem Jahr musste er aus gesundheitlichen Gründen der Veranstaltung 
fern bleiben. Auf Grund eines Missverständnisses bei der Absprache, wer 
statt dessen eine kurze Rede halten sollte, musste die Veranstaltung ohne 
Redebeitrag auskommen. Dies bedauern wir sehr, und wir können auch die 
Enttäuschung und das Unverständnis vieler Teilnehmer der Veranstaltung, 
die einen anderen Verlauf erwartet hatten, verstehen.

Wir möchten allerdings an die Historie dieser Veranstaltung erinnern:

Die von Pfarrer Peltzer ins Leben gerufene und von ihm betreute Veranstal-
tung wurde seit Jahren vom Bürgerverein weitergeführt, damit der Opfer 
von Krieg und Gewalt weiterhin gedacht wurde. Dies war und ist gut so.

Wir möchten allerdings klarstellen, dass dies keine Veranstaltung des Bür-
gervereins ist. Der Bürgerverein hat in erster Linie die Abstimmung des 
Termins organisiert, damit eine jahrelange Tradition nicht stirbt.

Wir wünschen uns, dass derlei Gemeinschaftsveranstaltungen unter dem 
Gesichtspunkt „WIR für die Bürgerinnen und Bürger unseres Stadtteils“ 
gesehen werden, so wie es auch z. B. beim Adventsmarkt der Fall ist. Hier-
bei handelt es sich auch nicht um eine Veranstaltung des Bürgervereins, 
sondern um eine Gemeinschaftsleistung der Vereine für alle Gellep-Stra-
tumer, die vom Bürgerverein begleitet und unterstützt wird.

Der Vorstand des Bürgervereins ist immer bemüht, Aktivitäten und 
Veranstaltungen im Stadtteil nach Kräften zu fördern und zu unterstützen, 
und daran hat es gerade in diesem Jahr wohl auch bestimmt nicht gefehlt. 
Dass es hierbei manchmal auch zu einer kleinen „Panne“ kommt, ist 
natürlich ärgerlich und wird uns anspornen, noch besser zu werden …, 
aber wie heißt es doch so schön: „Nur wer nichts macht, macht auch keine 
Fehler!“
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Düsseldorfer Str. 272    Tel.: (0 21 51) 57 07 54
47809 Krefeld-Stratum  Fax (0 21 51) 52 08 82
      e-mail: W.SchnitzlerGmbH@t-online.de

Gar  en- und Landschaftsbau

Rasenpflege                          
PflasterarbeitenNeuanlagen 

 LEGI-Zaunanlagen

Kanalarbeiten auf Privatgrundstück

Wilhelm Schnitzler GmbH
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6. Adventmarkt ein voller Erfolg

Nach einer Pause in 2011 fand am 01.12.2012 wieder unser Adventmarkt 
statt. Mit Sorge beobachteten wir die Wettervorhersagen, die einen 
Kälteeinbruch mit Schnee bzw. Regen vorhersagten. Aber zum Glück kam 
es anders als befürchtet.

Nachdem die freiwillige Feuerwehr die Stände aufgebaut hatte, deren Hin- 
und Rücktransport wieder durch Bauer Pasch übernommen wurde, 
konnten die Betreiber an die Herrichtung gehen. Mit viel Liebe zum Detail 
wurden die angebotenen Waren präsentiert und die Verkaufstände mit 
Lichterketten geschmückt. Das Technische Hilfswerk fuhr großes Gerät 
auf, um eine reibungslose Versorgung mit Strom sicherzustellen.

Um 15:00 Uhr war es dann soweit, das Tor zum Schulhof öffnete sich und 
ließ die bereits ungeduldig wartenden Besucher ein. Beide Kindergärten 
eröffneten mit ein paar Liedern den Adventmarkt und dekorierten mit selbst 
gebasteltem Weihnachtsschmuck und viel Hingabe die Tannenbäume am 
Eingang zum Schulhof. Um 16:00 Uhr sorgte das Pfarrorchester mit 
Blasmusik für weihnachtliche Stimmung und bereitete dem Nikolaus ein 
herzliches Willkommen. Wenn auch nicht mit einem echten Rentier so doch 
aber mit einem als Rentier verkleideten Pferd und Kutsche fuhr Hannah 
Schnitzler den Nikolaus stilecht durch den Ort zum Schulhof. Nikolaus und 
„Hans Muff“ wurden von den Kindern recht ängstlich beäugt, aber die 
verteilten Süßigkeiten ließen die anfängliche Skepsis schnell verfliegen.

Eine besondere Überraschung hatte der Nikolaus für den Bürgerverein: In 
seinem Rucksack steckte ein Scheck über 1.042 EUR, der zur Unterstüt-
zung des Projektes „Skulpturenpaar Legionär und Frankenfrau“ verwendet 
werden soll. Hierbei handelte es sich um den Reinerlös aus dem Helmju-
biläum / Tag des offenen Kastells im September (s. a. Bericht  S. 9).

Eine halbe Stunde vor dem offiziellen Ende des Adventmarktes begann es 
dann doch zu regnen, was allerdings dem positiven Ergebnis keinen 
Abbruch tat.

Allen Beteiligten sei hier nochmals ein herzliches Dankeschön für ihren 
Einsatz ausgesprochen.

Wir glauben und hoffen, dass mit dieser Veranstaltung einmal mehr 
deutlich wurde, dass nur ein gesundes Miteinander zum Erfolg beiträgt. 

Dass dieser Adventmarkt ein Erfolg war, konnte nicht nur dem guten 
Besuch sondern auch den Aussagen der Gäste entnommen werden.
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Im Anschluss treffen sich alle im Oscar-Romero-Haus zu Suppe, Kuchen, 
Getränken und natürlich einem Glas Sekt, um auf das Neue Jahr anzu-
stoßen.

Menschen aus fünf benachbarten Stadtteilen werden gemeinsam das 
Neue Jahr begrüßen! Alle Kinder, die beim Sternsingen in Gellep-Stratum, 
Linn, Uerdingen, Elfrath und Gartenstadt aktiv waren, werden den Gottes-
dienst mit feiern und gestalten

Präsentiert wird die Bildershow St. Nikolaus 2012.

In Kooperation mit der KRETA-Mobifant gibt es eine kreative Künstler-
werkstatt für alle Kinder. Hier kann man malen wie Hundertwasser, Stein-
bilder oder Holzskulpturen entwerfen oder ein Selbstporträt im Spiegel-
druck wie bei Andy Warhol gestalten.

Alle jungen Künstler, Lebenskünstler jeden Alters und solche, die ihre 
Kunst noch entdecken, sind herzlich eingeladen zum Neujahrsempfang in 
St. Nikolaus.

Sonntag, 6. Januar, 10.00 Uhr Familiengottesdienst
St. Pius X., Gartenstadt, Traarer Straße 380. 

Neujahrsempfang in  St. Nikolaus
- die Sternsinger sind dabei! -
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Ihr Caterer für jeden Anlass mit kulinarischen Ideen aus aller Welt. 

 

 

 

 

 

Ob klassisch, rheinisch, mediterran, asiatisch, 

kreolisch, indisch oder Tapas, Mezze, Fingerfood – es 

gibt kein Thema, zu dem ich kein individuelles liebevoll 

gestaltetes kulinarisches Konzept erstellen könnte.  

„Lecker“ – ist das Zauberwort das man immer wieder 

gerne von seinen Gästen hört. 

 

 

 

Fordern sie einfach meinen Prospekt an und lassen Sie 

sich von meinem reichhaltigen Angebot überraschen.  

 

 

 

 

 

Inh. Biggi Claßen 

       Büro: Kaiserswerther Str. 72                        Tel.: 02151/521192 

       Produktion: Römer Str. 12                              www.biggis-bigfood.de 

       47809 Krefeld                                               - Termine nach Vereinbarung- 
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Nachlese zum “Tag des offenen Kastells”

Wir möchten in dieser Ausgabe den Tag des offenen Kastells am Sonntag, 
dem 23.09.2012, nochmals Revue passieren lassen und einmal einen 
Einblick in die Organisation eines solchen Festes geben.

Bereits einige Wochen vorher fanden erste Gespräche mit Dr. Reichmann 
vom Museumszentrum Burg Linn statt, um auszuloten, inwieweit das Jubi-
läum vor Ort gewürdigt werden könnte. Hierbei war es uns wichtig, dass 
eine Veranstaltung in unserem Gellep-Stratum stattfinden sollte. Denn wo 
könnte das Jubiläum besser gebührend gefeiert werden, als direkt in un-
serem Ortsteil. Nun mussten noch die Vereine mit ins Boot geholt werden, 
um etwas auf die Beine stellen zu können, denn für den Bürgerverein allei-
ne wäre die Veranstaltung nicht zu stemmen gewesen. In mehreren Treffen 
zeichnete sich schnell eine breite Unterstützung des Vorhabens ab, die 
neben vielen guten Ideen zur Umsetzung in dem Vorschlag aus Reihen der 
teilnehmenden Vereine mündete, einen eventuellen Überschuss aus dem 
Verkauf unserem Projekt „Legionär und Frankenfrau“ zu spenden. Da über-
haupt nicht eingeschätzt werden konnte, wie die Veranstaltung ange-
nommen, wie viele Leute kommen und wie das Wetter mitspielen würde, 
sagte der Bürgerverein den Vereinen zu, dass finanzielle Risiko zu 
übernehmen.

Schon Freitag musste die Anlieferung des 
Bierpavillions und der beiden Toiletten or-
ganisiert werden. Auch Bauer Pasch hatte 
seine Unterstützung zugesagt und die 
Stände an- und abtransportiert.
Am Samstag ab 11:00 Uhr bauten die Ver-
treter der Vereine ihre Stände im Hof der 
Familie Kleutges auf und bereiteten für 
Sonntag alles vor.
Am Sonntag schließlich war man bereits 
um 9:00 Uhr vor Ort und richtete die Ver-
kaufsstände her, um pünktlich um 11:00 
Uhr einsatzbereit zu sein.
Mit einem schwungvollen Tanz eröffnete 
der städtische Kindergarten das Fest.
Der Innenraum des Dörkeshofes glich ei-
nem kleinen Lager und strahlte eine Ruhe 
und Gemütlichkeit aus, die viele Men-
schen zum Verweilen animierte.

Vor dem Hof siedelte eine historische Frankengruppe und gab Einblicke in 
das damalige Leben. Das Museum Burg Linn hatte eine Ausstellungsvitrine 
mit Fundstücken und einer Kopie des Spangenhelms aufgebaut. Hier war 
auch der Treffpunkt für die stark nachgefragten Führungen durch das 
Gräberfeld.

Foto: Menne
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Familie Kleutges für die Nutzung des Hofes
Bauer Pasch für den Transport der Stände

Kath. Frauengemeinschaft
Elferrat der Frauengemeinschaft

Karin Schiest'l-Leven für die Tischdekoration
Damengymnastikgruppe des TUS

Katholischer und Städtischer Kindergarten
Männergesangverein

Sektausschank durch Brigitte Meschke und Marion Roosen
Kasse Karl-Heinz Leven, Dieter Lumler, Ralf Pfaff

K. Becker für die Beschaffung des Grillgutes
Familie Weyers für die Grillkohle

Familie Rippers, REWE, (Kontra-Markt) für die Auflage des Sektes
Andreas Schubert für die Pflege Gelleper Kreuz

Besetzung Bierpavillion durch Eva und Klaus Fander, Norbert 
Kotulla, Dirk Kroker, Gabriele und Peter  Meyer, Jürgen Röder,   
Bernd Schoofs, Robert Stirken, Anni und Michael Wefers

Aus vielen Gesprächen war zu entnehmen, dass der Tag des offenen 
Kastells ein voller Erfolg war. Immer wieder wurde der Wunsch geäußert, 
dieses Ereignis in kürzeren Abständen zu wiederholen.

An dieser Stelle möchten wir uns ausdrücklich bei allen Beteiligten sowohl 
für die immaterielle als auch finanzielle Unterstützung bedanken. Ohne Ihr 
Engagement wäre dieser rundum gelungene Tag nicht möglich gewesen.

Mit dem Reinerlös in Höhe von 1.042 EUR hat jeder einzelne von Ihnen zur 
Verwirklichung unseres Projektes „Legionär und Frankenfrau“ ein gutes 
Stück beigetragen. Auch hierfür bedanken wir uns im Namen aller Bürger 
sowie im eigenen Namen auf das herzlichste.

Was der Bürgerverein aus dieser gemeinsamen Veranstaltung mitnimmt, 
ist das Gefühl, dass hier alle Beteiligten unter Zurückstellung der eigenen 
Interessen oder Eifersüchteleien etwas für unseren Ort und das Mitein-
ander / „Wir-Gefühl“ getan haben. Diese Erkenntnis ist noch wichtiger als 
der Reinerlös.

Auch auf die Gefahr hin, irgendjemanden zu vergessen, möchten wir uns 
dennoch im Einzelnen bei folgenden Vereinen / Einzelpersonen bedanken 
(die Aufzählung stellt keine Rangfolge dar):

Ergänzung zu  unserem letzten Heft, S. 21,
-  50 Jahre KG Blau-Weiß - :

Hans Kreutz nahm für den Kirchenchor den besonderen Dank 
für die zuverlässige Unterstützung in all den Jahren entgegen.
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Sehr geehrter Herr Jagusch,
 
mit dieser Mail wende ich mich an Sie, mit der Bitte, die Polizei Krefeld zu 
unterstützen.

 Die Bekämpfung des Wohnungseinbruchs hat für die Polizei Krefeld eine 
hohe Priorität. Im letzten Jahr  verzeichneten wir ca. 1000 Wohnungsein-
brüche, davon ca. 550 in der Zeit von 06:00 Uhr bis 21:00 Uhr. Krefeld ist 
damit genauso betroffen wie die meisten anderen Städte in unserem Land.

Eingebunden in die Landeskampagne zur Bekämpfung des Wohnungsein-
bruchsdiebstahls „Riegel vor! Sicher ist sicherer“ hat die Polizei Krefeld zu 
Beginn der dunklen Jahreszeit am 01. September eine Ermittlungskom-
mission (EK Dämmerung) eingesetzt und ein Bündel an Maßnahmen um-
gesetzt, z .B. werden zu unterschiedlichen Zeiten an verschiedenen Orten 
in Krefeld Standkontrollen durchgeführt und in betroffenen Stadtteilen ver-
stärkt in Zivil Streife gefahren.

Einen Erfolg unserer Maßnahmen konnten wir schon feststellen, denn die 
Einbruchszahlen sind bis einschließlich Oktober 2012 im Vergleich zum 
Vorjahr um 122 Taten zurückgegangen.

In der Öffentlichkeit werden Einbrüche nun auch verstärkt wahrgenom-
men, da jeder Wohnungseinbruch von der Pressestelle den Medien gemel-
det wird.

Mit dieser Maßnahme soll die Bevölkerung sensibilisiert werden, in ihrem 
Wohnumfeld und in ihrer Nachbarschaft aufmerksamer zu sein. Bei 
verdächtigen Beobachtungen bitten wir darum, sofort den Notruf der 
Polizei 110 zu wählen.

Auch wird es den Einbrechern oftmals zu leicht gemacht. Auf Kipp 
stehende Fenster oder Terrassentüren oder unzureichende technische 
Sicherungen laden die Einbrecher geradezu ein. Dazu bieten wir in unserer 
Beratungsstelle des Kommissariates Vorbeugung kostenlose Beratung 
an.

Für die Polizei Krefeld ist es nun wichtig zu erfahren, wie diese Maß-
nahmen bei den Bürgerinnen und Bürgern wahrgenommen werden und ob 
sie sich ausreichend informiert fühlen. Ihr Bürgerverein ist für uns dabei ein 
wichtiger Multiplikator. 
Über eine Antwort, gerne per Mail, würde ich mich sehr freuen.

Wie wir es schon in der Vergangenheit getan haben, bieten wir Ihnen auch 

Wohnungseinbrüche

Zu Ihrer Information hier die mail aus dem Polizeipräsidium 
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Stratumer Parga-Grill
Griechische und deutsche Spezialitäten

Imbiss-Restaurant
Inh.  I. Lekkas

Römerstraße 10   -   47809 Krefeld
Telefon 02151 / 572910

Dienstag bis Samstag von 11:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag und Feiertags von 12:00 bis 22:00 Uhr

Montag Ruhetag, außer an Feiertagen

Sommerzeit: Mai - Juni - Juli - August
Mittagspause von 14.30 bis 17.15 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

Bringen Sie ihren 
Lieblingsplatz ins Trockene

Lichtschachtabdeckungen
kein Laub und Schmutz,

kein Ungeziefer

Elemente für’s Haus
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aktuell an, Sie in einer Versammlung ihres Bürgervereines oder einer Vor-
standssitzung zu besuchen und Sie umfassend zum Thema Schutz vor 
Wohnungseinbruch zu informieren.

Bitte unterstützen Sie uns, denn ein Wohnungseinbruch ist nicht nur der 
Verlust von Wertgegenständen sondern auch ein Einbruch in die Intim-
sphäre und kann sehr belastend sein.
 
Freundliche Grüße
 
Wolfgang Weidner 
Erster Polizeihauptkommissar
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Polizeipräsidium Krefeld 
Nordwall 1-3, 47798 Krefeld 
Internet:http://www.polizei-krefeld.de

Da wir noch überlegen, wie das Umfeld ansprechend hergerichtet werden 
kann und wie eine „Einweihung“ erfolgen kann, möchten wir die Skulpturen 
noch verdeckt lassen.

Wir sind mit Frank Schnitzler im Gespräch, was machbar und durchführbar 
ist. Er hat bereits signalisiert, uns finanziell entgegenzukommen.

Näheres erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.

Große Dinge werfen ihre Schatten voraus

Wer in der letzten Zeit von der Düsseldorfer Straße Richtung Lank unter-
wegs war, hat sich vermutlich über einen vermummten Gegenstand auf der 
Grünfläche an der rechten Seite der Einmündung Düsseldorfer Straße / 
Fegeteschstraße gewundert. Es wurden auch schon Leute gesehen, die 
verstohlen einen Blick unter die Plane warfen.

Aufmerksame Leser unseres Blattes ahnen 
wahrscheinlich schon, was dort passiert ist. 

Richtig, die Skulpturen für Gellep-Stratum 
stehen schon. Diese wurden von Manni und 
Hans-Jürgen Kahlfuß in Düsseldorf abge-
holt, aufgestellt und sicher in einen Beton-
sockel eingelassen.

Frank Schnitzler stellte unentgeltlich einen 
großen Bagger zur Verfügung, um den 
Strauch, der die Gesamtoptik empfindlich 
störte, zu entfernen.
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern
50 – 60 –  70 – 75 – 80 – 85 Jahre – und älter

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

85 Jahre

86 Jahre

Uwe Bender, Rainer Holloh, Michael Zakrzewski, 
Mladenka Zlopasa

Irene Dode, Petra Heckenbach, Michael Kern, Heinz-
Ulrich Westerhoff, Renate Westerhoff

Friedhelm Smitmans

Heinrich Bex

Antonia Schumacher, Wilhelm Schumacher

Rudi Plänkers

Annemarie Tausch
Sollten wir jemanden vergessen haben, bitten wir um Nachsicht und um eine Nachricht.

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

Hans-Peter Heerdmann
Ulrike Heerdmann
Anja Hüben

Um sowohl diese Vorlesenachmittage und andere Aktionen wei-
ter anbieten zu können sowie die wöchentlichen Öffnungs-
zeiten aufrecht erhalten zu können, suchen wir dringend neue 
Mitarbeiter!

Melden Sie sich bitte bei uns in der Bücherei oder rufen mich an.

 Brigitte Scholten  Tel.: 02151/ 57 37 02

Am 16. November war bundesweiter 
Vorlesetag. 
Ein Ritter besuchte unsere Bücherei 
und brachte die kleinen Zuhörer mit der 
Geschichte des Ritters Igelfuß zum La-
chen. Die Kinder durften nicht nur das 
Kettenhemd bestaunen sondern auch 
den Helm aufsetzen, das Schwert in die Hand nehmen und versuchen zu 
jonglieren.

Foto: Schleeberger

Beatrix Scherges
Walter Steinfeld
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Karnevalssession 2012/2013

Doch nicht lange dauerte die im wahrsten Sinne des Wortes  „prinzenlose“ 
Zeit, denn die KG Blau-Weiß hatte den Ex-Prinzenclub von Gellep-Stratum 
zum neuen Prinzen der Session erkoren. So standen eine Exprinzessin 
und 20 Exprinzen bereit, um von Pastor Dr. Zettner, Ratsfrau Rosemarie 
Böhme und Gregor Roosen, Marianne Jagusch und Veronika  Menne vom 
Vorstand des Bürgervereins proklamiert zu werden.

“Wir sind Prinz” lautet das Motto der Exprinzen, die zum 33-jährigen 
Jubiläum alle noch einmal als „Prinz“ einspringen.

Als weitere Höhepunkte der Session folgen die Festsitzung zu Ehren der 
Exprinzen am 5.1.2013, die Galasitzung am 19.1.2013 und die Kinder-
sitzung am 2.2.2013 - wie immer im Pfarrsaal. Natürlich zieht am 
Tulpensonntag der traditionelle Karnevalszug durchs ganze Dorf, wofür 
unsere Vorbereitungen schon auf Hochtouren laufen.

Foto: D. Bertelmann

Wir sind Prinz

Am 17.11.2012 begann die neue Karnevalssession in 
Gellep-Stratum. Unser Märchenprinz aus dem Jubi-
läumsjahr Roland II. (Kuller) zeigte sich ein letztes Mal 
dem närrischen Volk, bevor er und seine Minister „abge-
takelt“ wurden. 
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Heribert Birgels
Raumausstatter-Meister

Polstermöbel
Aufpolstern & Neubezug von
Stühlen w Eckbänken w Sesseln w Sofas

Faltstore - Lamellenvorhänge - Gardinen

Gelleper Str. 26                   47809 Krefeld              Tel.: 02151/573248
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Um 13:00 Uhr fuhr der Hubsteiger der Firma Schnitzler vor, damit zum 
Einen die Tanne zurückgeschnitten und zum Anderen die LED-Lichterkette 
sowie die großen roten Kugeln aufgehängt werden konnten. Unter 
Anweisung von Harry Meschke, der mit lauter Stimme vom Rasen aus den 
Korb dirigierte, lenkte Hans-Peter Riskes den Fahrkorb dorthin, wo Josef 
Springer die Kette und Kugeln aufhängen sollte. Krönender Abschluss 
bildete die neue Spitze, die ebenfalls aus LED-Leuchten besteht.
Die abgeschnittenen Äste wurden noch eingesammelt und zum Schulhof 
transportiert, wo sie zur Dekoration der Verkaufsstände verwendet wurden. 
Nach getaner Arbeit versorgte Brigitte Meschke die Helfer mit leckerem 
Glühwein.

Der Bürgerverein bedankt sich bei allen Helfern und insbesondere bei 
Frank Schnitzler, der den Hubwagen für gut 3,5 Stunden unentgeltlich zur 
Verfügung stellte.

Der Feuerwehr gebührt ebenfalls ein großes Dankeschön für die 
Säuberung des Schulhofes, damit der Weihnachtsmarkt sich entsprechend 
darstellen konnte.

unserer

Foto: G.Roosen

„Dorftanne“ und Schulhof

Klaus Jagusch
Dr. Kurt Hartwich
Klaus-Werner Schrewe
Gregor Roosen
Marianne Jagusch
Michael Kern
Veronika Menne
Harry Meschke

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Kassierer
Geschäftsführer
Schriftführerin
Beirat
Beirätin
Beirat

( 572762
( 571842
( 570882
( 520798
( 572762
( 573455 
( 952236
( 571446

Vorstand des Bürgervereins

Weihnacht
hes

lic

Schmück
ne

„Dorftanne“

am24. November
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Birgit

Haarstudio

Inh. Birgit Leven
Ernst-Velten-Straße 14, 47809 Krefeld-Stratum

Telefon 02151/573859

Metho edAlcina

Di. u. Mi. 9.00 - 12.00 nachmittags geschl.
Do. u. Fr. 9.00 - 17.30
Sa.           8.00 - 12.00

Unter dem Motto „Danke für die Lieder“ feierte der MGV sein 46. Weinfest. 
Unter dem Dirigat von Daniel Schaaf wurde das aktuelle  Liedgut vorgetra-
gen, u. a. „Nur einen Moment“; „Ich weiß ein Fass...“ ; „Über sieben Brücken 
musst du gehen“. Willy Pottmeier hatte wieder ein gelungenes Bühnenbild 
geschaffen.

Als Gastbeitrag begeisterte der Auftritt des Rock'n'Roll Club "Number One" 
Krefeld. mit seiner Boogie Woogie Show - dem Rock'n'Roll der Fünfziger 
Jahre.

Geehrt wurden Heinz Pospischel und Christian Kondring für 10 Jahre 
aktives Singen im Verein; Herbert Stock, Frank Gelsky, Horst Schäfer und 
Dieter Gegass für jeweils 25 Jahre fördernde Mitgliedschaft. Und Franz-
Josef Kleutges ist seit nunmehr 40 Jahren förderndes Mitglied des MGV.

Rolf Birmes, MGV
Foto:Möllers

Den Höhepunkt stellte wieder die Wahl der 
Weinkönigin dar. Dieses Mal fiel die Wahl auf  
Veronika Menne, die ja als aktive Bürgervereins-
botschafterin bekannt und beliebt ist. Herzlichen 
Glückwunsch! Der Wunsch von Marianne Ja-
gusch, Schriftführerin des Bürgervereins, ging in 
Erfüllung: „Ich möchte so gerne, dass mal je-
mand vom Bürgerverein Weinkönigin wird.“

Weinfest des Männergesangverein (MGV) Gellep-Stratum 

Wieder einmal ein schöner Abend im Pfarrsaal 
mit netten Menschen, tollen Gesprächen und 
schwungvollen Tänzen.



23

Mundartabend

des

Bürgervereins

Es war wieder ein lustiger Abend. Begleitet von den Musikern Dieter 
Brendgens und Walter Langer sang der Arbeitskreis Mundart (AKM) ge-
meinsam mit allen Gästen zur Einstimmung das Lied „Loop, Möller, loop“, 
das davon erzählt, dass die Bauern früher am Martinstag zur Mühle fuhren, 
um einen Teil ihrer Ernte mahlen zu lassen.

Der AKM im Verein für Heimatkunde Krefeld e. V. wurde seit seiner Grün-
dung 1998 von Heinz Webers geführt. Er erhielt für seinen Einsatz zum Er-
halt des Krieewelsch Platt in diesem Jahr den Rheinlandtaler, der seit 1976 
Persönlichkeiten verliehen wird, die sich für die Erhaltung und Förderung 
der rheinischen Kultur besonders engagieren.

In diesem Jahr übergab Webers, auch Autor zahlreicher Mundartbücher, 
den AKM in jüngere Hände, und zwar an Helmut Himmels, der uns durch 
den unterhaltsamen Abend führte. Der Egerländer Himmels lernte das 
Krieewelsch Platt bei der Arbeit mit seinen Kollegen kennen.

Der Arbeitskreis Mundart sucht dringend Damen und Herren, die 
gelegentlich oder auch regelmäßig mitarbeiten, damit das Krieewelsch 
Platt nicht ausstirbt: Telefon 4 68.68 und 96 66 82.

Waltraud und Peter Dörkes sprechen beide Krieewelsch Platt und 
hören es immer wieder gerne. „Wir waren bei jedem Mundartabend 
des Bürgervereins hier. Es ist immer ein schöner Abend.“

Das denken auch Martina Kreutzer und Anneliese Droste. “Wenn der 
Termin bekanntgegeben wird, tragen wir den in unsern Kalender ein.“

Gertrud Wolters sowie Hanni und Theo Dörkes sind zum ersten Mal 
hier. T. Dörkes sprach früher bei der Arbeit und während der Schulzeit 
Platt,  jedoch nur auf dem Schulhof, nicht mit dem Lehrer.

Margarete Baum kennt Krieewelsch Platt von ihren Schwiegereltern. 
Sie kann es nicht lesen und sprechen, obwohl sie in Linn geboren 
wurde, aber sie versteht die Mundart und hört immer wieder gerne zu.

Foto: V. Menne
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1. Ehemaligentreff und 1. Ü60-Turnier beim TuS Gellep

Unter dem Motto „Weißt Du noch?“ lud der TuS Gellep am 2.10. zum ersten 
Ehemaligentreff in den „TuS-Treff“ ein. Und die Resonanz auf diese Einla-
dung war sehr positiv, so dass sicher weitere Treffen stattfinden werden.

Bis weit nach Mitternacht wurde über die sportliche Vergangenheit gespro-
chen und die ein oder andere Anekdote ausgetauscht. Dazu konnte auch 
ein Blick in die Spielaufzeichnungen des ehemaligen Schriftführers Willi 
Beser geworfen werden.

Besonders erfreut war der TuS, dass u. a. der ehemalige Bundesligaspieler 
Ludwig Lurz der Einladung gefolgt war. Er war auch Gast beim ersten Ü60-
Kleinfeldturnier in der Geschichte des Fußballverbandes Niederrhein, das 
dieser in Zusammenarbeit mit dem TuS am 8. September auf der Bezirks-
sportanlage an der Kaiserswerther Straße veranstaltete. In der Endabrech-
nung belegten die Mannen um Geschäftsführer Georg Steuten den 2. 
Platz. Der DFB war sogar extra mit einem Kamerateam vertreten, das 
einen Bericht für das eigene Internetfernsehen erstellte. Damit schrieb der 
TuS ein Stück Fußballgeschichte am Niederrhein, denn bereits vor zehn 
Jahren war der Verein Gastgeber des ersten Ü50-Treffs.

Inzwischen gab es auch ein Freundschaftsspiel mit einem Mülheimer Ver-
ein, das gewonnen werden konnte.

Ralf Pfaff

Ü60 -
Kleinfeldturnier

Foto: TUS



Schweißfachbetrieb nach DIN 18800-7

Unser Leistungsumfang

·      Reparaturen aller Art

· Stahlbaumontage u. Demontage

· Leichter Stahlbau

· Stahlbalkone

· Geländer aller Art in Stahl, VA, Alu

· Treppen in Stahl, VA mit Holz- o. Steinzeugstufen

· Leitern

· Zäune

· Vordächer aller Art in Stahl, Alu, VA mit Glas o. Kunststoffeindeckung

· Haustüren, Türen in Stahl, Alu, VA

· Hoftore, Garagentore (Schwing- o. Sektionaltore), 

Fabrikat: Hörmann, Novoferm, Normstahl

· Industrietore (Sektional- o. Rolltore)

· Brandschutztüren u. Tore 

· Vorrichtungs-/Musterbau

· Schweißarbeiten im Lohn in folgenden Verfahren: 

       WIG, MIG/MAG, E-Hand

Testen Sie unsere Leistungsfähigkeit !!!

Kunstschmiede und Schlosserei

Metallbau und Reparaturen

47809 Krefeld-Stratum
Römerstr. 23
Telefon (02151) 571822
Telefax (02151) 520620
Autotel. (0171)8814010
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In seiner 4. Saison führte der FC Kette 13 Radwandertouren durch, an de-
nen im Durchschnitt 16 Personen teilnahmen. Der Radler des Jahres war 
Robert Stirken, der elf Mal dabei gewesen ist. Die Vorbereitung und Leitung 
der Touren übernahmen Hans Kreutz, Dieter Lumler, Harry Meschke sowie 
Regina und Hans Riskes.

Der Höhepunkt in dieser Saison war die Fahrt über den Maare-Mosel-Rad-
weg am 2. Juni. Der gemietete Radlerbus brachte die 28 Teilnehmer bis 
Daun. Bei herrlichem Wetter radelte die Gruppe ca. 59 km durch wunder-
schöne Landschaft bis Bernkastel.

Radeln  mit FC Kette

Foto: J. Hoffmann

Der Bürgerverein möchte das Ehrenmal an der Düsseldorfer Straße mög-
lichst „winterfest“ haben. Es ist nicht so, dass die Treppe die hinab führt 
rege begangen wird, aber zu den Ehrungen und Gedenkfeiern der Vereine 
mit Kranzniederlegung sollte ein sicherer Zugang gewährleistet sein.

Jetzt steht es an, ein ordentliches Geländer 
anzubringen. Ein Provisorium oder Muster 
wurde von der Stadt Krefeld, Bereich Grün-
flächen, zur Verfügung gestellt. Da es sich 
um eine einfache Konstruktion handelt, su-
chen wir Spender für die Materialien. Der 
Einbau erfolgt dann in Eigenleistung.

Telefon: Klaus Jagusch, 57 27 62.Foto: K. Jagusch

Sicherheit am Ehrenmal



28

n
a

t
m

e
0

 
d

m
M

es
se

- 
&

 M
o

te
u

r
p

p
a

r
e

en
ts

 -
 R

öm
rs

tr
aß

e 
12

 -
 4

78
9

K
re

fe
l

-S
tr

at
u

 
 

,
o

u
o

i
ei

W
ir

ve
rm

ie
te

n
ta

ge
- 

 w
ch

en
- 

nd
 m

na
ts

w
e

se
. P

r
se

 a
uf

 A
nf

ra
ge

.

T
e

.
  

17
73

80
l

:
 0

3-
43

2
02

-
94

6
F

ax
.:

  
15

1
 

78
9

w
m

e
t

w
w

.
es

s
m

o
el

s.
d

e
s

o
In

fo
@

m
e

se
m

te
ls

.d
e



29

Wussten Sie das?

e u b v r t   Fotos und di  letzten A sga en on „Gellep-St a um - Unser Dorf“  
e f r n r t w . e r -find n Sie au   de  I te netsei e: w w bu rge verein gellep-stratum.de

 Helmut de Kok

Am 2. Dezember veranstaltete der Gartenbauverein Gellep-Stratum im 
Vereinsheim An der Puppenburg seine alljährliche Nikolausfeier. Der 
Nikolaus hat sich über die vielen Teilnehmer, insbesondere die Kinder, aber 
auch über unsere Rentner, gefreut! 

Der Nikolaus war auch  beim Gartenbauverein

Bei der Bescherung wurden die Kinder mit gut 
gefüllten Tüten überrascht, danach wurden un-
sere über 80jährigen Mitglieder vom Nikolaus 
beschert. Auch Knecht Rupprecht kippte beim 
Verlassen des Saales seinen Sack mit Süßig-
keiten aus - die Kinder freuten sich sehr über 
die Extraportion Bonbons!!

Foto: 
De Kok

Auch Gellep-Stratumer feiern das Erntedankfest

Gartenbauverein
An der Puppenburg

Foto: H. De Kok

Kindergärten Linn
und Gellep-Stratum
auf dem Mühlenhof

Foto: U. Fehmer
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Lösung bitte mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. Per 
einen Zettel abgeben bei: 

Veronika Menne, Am Oelvebach 137.

Unter den richtigen Antworten wird ein Gutschein unserer Inserenten 
verlost.

mail an: 
buergerverein@gellep-stratum.de oder 

Die Lösung für das Rätsel in Heft 36 heißt: Gingko-Baum

In Gellep-Stratum steht ein Gingko-Baum Ecke Taubenacker / Düssel-
dorfer Straße und ein ganz kleiner auf dem Friedhof, und zwar auf der 
Grabstätte von Frau Hundt.

Wie heißen die Skulpturen für Gellep-Stratum?

ätselR

Einsendeschluss ist der 30. April.

Die Gewinnerin Gisela Wendel, Am Oelvebach 63,  erhielt einen Gutschein 
für das Haarstudio Leven.

Bürgerverein kauft Beschallungsanlage 

Welcher Verein kennt das Problem nicht: Da wird in mühevoller Arbeit ein 
Fest oder eine Veranstaltung geplant und dann fehlt eine Übertragungs-
anlage, um Redebeiträge / Mikrofondurchsagen oder Musik einzuspielen. 
Ganz problematisch wird es, wenn bei Außenveranstaltungen kein Strom-
anschluss verfügbar ist. Oft musste überlegt werden, wen man in Gellep-
Stratum ansprechen könnte, um eine solche Anlage auszuleihen und zu 
bedienen. Deshalb kaufte der Bürgerverein eine kleine mobile Anlage, die 
zusätzlich mit einem Akku ausgestattet ist, um netzunabhängig betrieben 
werden zu können.

Wir beabsichtigen, diese Anlage im Bedarfsfall auch unseren 
ortsansässigen Vereinen zur Verfügung zu stellen.

Näheres erfolgt in der nächsten Ausgabe unseres Dorfblattes.
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Impressionen Adventmarkt 2012

Fotos: G.Roosen

Gute Stimmung



Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem Fürstengrab von Gellep

Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum

05.01
06.01.
06.01.
19.01.
02.02.
07.02.
08.02.
10.02.
11.02.

Festsitzung zu Ehren der Exprinzen
Jahresterminbesprechung aller Vereine
Neujahrsempfang Pfarre St. Nikolaus
Galasitzung der KG Blau-Weiß
Kindersitzung der KG Blau-Weiß
Sitzung Frauengemeinschaft
Sitzung Frauengemeinschaft
Karnevalszug der KG Blau-Weiß
Kostümball der KG Blau-Weiß

20:11 Uhr Pfarrsaal
11:30 Uhr “Zum Landhaus”
10 Uhr, siehe S. 15
20:11 Uhr Pfarrsaal
15:11 Uhr Pfarrsaal
15:11 Uhr Pfarrsaal
19:11 Uhr Pfarrsaal
14:11 Uhr Gellep-Stratum
Bekanntgabe erfolgt mit 
Plakataushang

Messe St. Andreas - sonntags, 10:15 Uhr 
Öffnungszeiten der kath. öffentl. Bücherei St. Andreas (köb)
Sonntag 11-12 Uhr und Dienstag 15-17 Uhr
Gottesdienst Evangelische Kirchengemeinde
Stratumer Gemeindehaus Lanker Straße
2. Sonntag im Monat um 11 Uhr und 4. Sonntag im Monat um 9:30 Uhr
Spielplatz Stratumer Feld - mittwochs ab 15:30 Uhr Spielnachmittag
Seniorentreff St. Andreas:
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr im Pfarrheim, Spielenachmittag
Informationen: Margret Baum, Telefon 57 05 13.

Weitere Veranstaltungen und Termine siehe Info-Stand Lanker Straße
Änderungen vorbehalten

Impressum:
Herausgeber:    Bürgerverein Gellep-Stratum 1975 e.V.,Krumme Str. 3, 47809 Krefeld

   www.buergerverein-gellep-stratum.de
   Bankverbindung:
   Sparkasse Krefeld Konto-Nr. 0060054517, BLZ 320 500 00

Redaktionsteam:    Michael Kern (573455
   Veronika Menne (952236, Gregor Roosen (520798

Anzeigenannahme: Dr. Kurt Hartwich (571842
Redaktionsschluss: für die nächste Ausgabe 15. Febr. 2013

w n
e

Wir ü sch n Ihnen 
ür as 

f  d
neue Jahr 

l

ndhe  

G ück, Gesu
it

n
d h t

u d Zufrie en ei .


	Seite1
	Seite2
	Seite3
	Seite4
	Seite5
	Seite6
	Seite7
	Seite8
	Seite9
	Seite10
	Seite11
	Seite12
	Seite13
	Seite14
	Seite15
	Seite16
	Seite17
	Seite18
	Seite19
	Seite20
	Seite21
	Seite22
	Seite23
	Seite24
	Seite25
	Seite26
	Seite27
	Seite28
	Seite29
	Seite30
	Seite31
	Seite32

